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1. 
 
Seit dem Jahre 1999 darf unsere Jugendherberge das DJH-Prädikat 
„Umwelt“ in ihrem Namen tragen. 
Umwelt|Jugendherbergen des Deutschen Jugendherbergswerks sind 
außerschulische Lern- und Erlebnisorte von denen ökologische und 
soziale Lernimpulse ausgehen. Sie orientieren sich am Leitbild der 
nachhaltigen Entwicklung. Nur 18 der über 500 Jugendherbergen in 
Deutschland erfüllen die umfangreichen Kriterien, die für die 
Anerkennung zur Umwelt|Jugendherberge gefordert werden. Zu diesen 
Kriterien gehören umweltpädagogische Programme, die durch eine 
umweltpädagogisch ausgebildete Fachkraft entwickelt und betreut 
werden sowie eine besonders umweltfreundliche und nachhaltige 
Bewirtschaftung der Jugendherberge. Große Bedeutung wird auch 
einer gesunden Ernährung unter Vermeidung von chemischen 
Zusatzstoffen und unter Verwendung von Lebensmittelkomponenten 
aus biologischer und regionaler Herstellung beigemessen. Alle drei 
Jahre erfolgt eine genaue Überprüfung der Umwelt|Jugendherbergen 
durch eine Kommission. 
 
Aufgrund der naturnahen Umgebung hat sich die Jugendherberge  
Handeloh innerhalb der vielfältigen Themengebiete des Umwelt-
schutzes vor allem auf Fragen der Natur und des Naturschutzes 
spezialisiert. Die umweltpädagogische Abteilung unserer Jugendher-
berge wird von dem Dipl. Biologen und Studienrat Dr. L. Benecke 
geleitet, der die Programme nach neuesten fachdidaktischen Gesichts-
punkten unter dem Motto „Natürlich Lernen“ entwickelt und das 
umweltpädagogische Team entsprechend schult.  
 
Alle umweltpädagogischen Programminhalte und Ideen wurden im 
Auftrag und auf Kosten des Deutschen Jugendherbergs werks 
Landesverband Nordmark e. V. entwickelt und unterli egen dem 
Urheberrecht und dürfen anderweitig nicht verwendet  werden.  
 
 



 

 

2. Umweltpädagogik in Handeloh – 
„Natürlich Lernen !“  

 
 
 
Das sechs Hektar große Freigelände der Jugendherberge Handeloh geht 
ohne sichtbare Grenzen in die weite Natur über. Das bietet Kindern und 
Jugendlichen die beste Möglichkeit sich zu entfalten und ihre  
experimentelle Grundhaltung auszuleben. Bewusst legen wir großen 
Wert darauf, dass in unseren betreuten umweltpädagogischen  
Programmen komplexe Naturthemen auf spielerische Weise vermittelt 
werden. Ob bei der „Nachtwanderung“ die Dunkelheit erfahren wird, ob 
beim Astronomiekurs die Sternbilder am Himmel gefunden werden, oder 
beim „Abenteuer Überleben“ ein Kompass aus einer Uhr gebaut wird - 
alle unsere pädagogischen Programme bieten viel Bewegung und 
Abwechslung und das selbstverständlich immer draußen in der freien 
Natur.  
Alle Inhalte sind zudem auf die Schul-Rahmenrichtlinien der Länder 
ausgerichtet, wodurch eine direkte Vertiefung und Erweiterung der 
Lerninhalte durch unsere Fachkräfte erreicht wird. Lernen Sie mit uns, 
denn lernen heißt leben. Mein Team und ich freuen uns auf Sie! 
 

 
 
 
 

Dr. L. Benecke 
(Leiter der Umweltpädagogik) 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Informationen für Ihre Planung 
 
· Bitte nutzen Sie das beigefügte Formular für Ihre Anmeldung. Das 

ausgefüllte und rechtsverbindlich unterschriebene Formular sollte 
möglichst 6 Wochen vor Ihrer Ankunft bei uns eingegangen sein. 
Anmeldungen, die später als 10 Tage vor Anreise bei  uns 
eingehen, können wir leider nicht mehr bearbeiten. 
 

· Gerne informieren wir Sie vor Ort über Möglichkeiten der 
Aufenthaltsgestaltung in der Jugendherberge Handeloh. Bitte  
verabreden Sie vorher einen Termin mit der Herbergsleitung 
(Herbergseltern oder Assistentin). 
 

· Die aktuellen Preise der Angebote entnehmen Sie bitte dem 
beigefügten Anmeldeformular. Wir übernehmen bei unseren 
externen Anbietern keine Gewähr für die Preise. 
 

· Die Buchungen sind verbindlich, eventuelle Ausfallzahlungen 
müssen wir Ihnen in Rechnung stellen. 
 

· Bei Tagesfahrten erwartet Sie die warme Mahlzeit abends, für den 
Tag erhalten Sie ein Lunchpaket. 

 

· Die Aufsichtspflicht für die Klasse oder Gruppe obliegt auch 
während der Programme den Lehrkräften bzw. Gruppenleitern. 

 
 
Wir hoffen, Ihnen mit diesen ersten Vorinformationen geholfen zu haben 
und stehen gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung. 

 
 
 
 
 

 
Dipl. Geogr. Andrea Kieser       Marco Adameck M.A.  
(Herbergsmutter)        (Herbergsvater) 
 



 

 

4. Das umweltpädagogische Angebot 
 
4.1. Umweltpädagogische Bausteine 
Lernen von und mit der Natur 
 
1. Bionik – Ein Schuppernachmittag 
Warum friert der Eisbär nicht? Wieso können Vögel fliegen und was 
lernen wir vom Grashalm? Wieso kippt ein Baum bei Wind nicht einfach 
um? Wie die Fledermaus peilt, werden wir ebenso kennen lernen, wie die 
Pflanze, die sich selbst reinigen kann. Was wir Menschen von diesen 
biologischen Vorbildern lernen können, ist sehr spannend und vor allem 
vielfältig. Ach so, natürlich begleitet uns auch Fridjof, die rasende Libelle. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Der Wissenschaftsbereich der Bionik wird spielerisch und durch 
Versuche erklärt und verstehbar gemacht. Der Begriff Bionik setzt sich 
aus den Begriffen Biologie und Technik zusammen. Auf dieser Reise  
können Kinder und Jugendliche in unterschiedlichen Projekten 
herausfinden, was bionische Forschung bedeutet. Wir werden 
altersgerechte Versuche durchführen, welche die experimentelle 
Grundhaltung der Schülerinnen und Schüler ansprechen. Spielerisch 
werden hierbei Gruppenarbeit und Kommunikation innerhalb der Gruppe 
geübt und angewendet. Es kommt weiterhin auf die Geschicklichkeit in 
geistiger und haptischer Funktion an. 
 
Ab 4. Klasse (speziell abgestimmt).  
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
ca. 2,5 Stunden 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 

 
 

 
 

2. Der Wald – von Birken, Eichen und Fichten 
Wir wollen eine Wanderung durch den Wald rund um die 
Jugendherberge unternehmen und erfahren, welche Bäume im Wald 
stehen und warum sie so groß werden können. Außerdem lernen wir 
die Pflanzen und Tiere kennen, die im Wald leben. An einigen Stationen 
gibt es Spiele und Überraschungen. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Altersgerecht wird der Lebensraum Wald spielerisch erfasst. Es wird auf 
die Bäume der Region besonders eingegangen und geklärt, unter 
welchen Voraussetzungen sich das Ökosystem Wald bildet und in 
welcher Verbindung der Mensch dazu bis heute steht. Die Erfahrungen 
sind akustisch, visuell und haptisch. Es werden an wechselnden 
Stationen Spiele angeboten, die das im Laufe der Wanderung Gelernte 
vertiefen.  
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 1.4.2. / 3.4.1. 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt).  
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
ca. 1,5 Stunden 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

3. Die Waldpolizei – die heimliche Welt der Ameisen  
"Fleißig wie eine Ameise" heißt das Sprichwort. Stimmt das wirklich? Wir 
wollen das Volk der Ameisen kennen lernen. Wie alt wird die Königin, wo 
leben Ameisen und wieviel können sie tragen? Diese und viele andere 
Fragen werden beantwortet. An vielen Stationen erfahren wir 
Wissenswertes über die Welt der Ameisen und werden dabei auch  
einen Ameisenhaufen genau unter die Lupe nehmen. 

 
Pädagogische Implikationen: 
 
Bei einer Wanderung durch die Natur um die Jugendherberge gehen wird 
auf die Lebensweise der verschiedenen einheimischen Ameisenarten 
ein. Ihre Stellung im Tierreich und die vielfältige  
Beziehung zu den Menschen stehen dabei im Vordergrund. Der  
Lebensraum der Ameisen und die Besonderheit der Staatenbildung 
werden durch verschiedene Spiele verdeutlicht. Die Einbettung der  
Ameise in ihren Lebensraum und die Interaktion mit anderen Tieren 
werden ebenso besprochen, wie die Räuber- und Beute-Beziehungen. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 3.4.5. 

 
Alle Alterstufen (speziell abgestimmt)  
Ab Jugendherberge ca. 1,5 Stunden 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden 
April-Oktober 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Fledermäuse – die leisen Jäger der Nacht 
Bei einer Abendwanderung lernen wir die faszinierenden Fledermäuse 
genauer kennen. Wir wollen suchen wo sie wohnen, was sie fressen 
und wieso sie so gut fliegen können. Mit dem Bat Detektor können wir 
die „Sprache der Fledermäuse“ auch für unsere Ohren hörbar machen. 
Bei unserem Ausflug treffen wir auf jeden Fall auch Okko, die 
Fledermaus. Wir werden nach der Wanderung fast so viel über 
Fledermäuse wissen, wie ein Chiropterologe. 

 
Pädagogische Implikationen: 
 
Fledermäuse sind die einzigen, aus eigener Kraft fliegenden 
Säugetiere. Die Lebensweise dieser Nachttiere soll zu anderen 
Säugetieren und vor allem zu den Vögeln in Beziehung gesetzt werden. 
Durch ein Spiel wird das Echolotsystem der Fledermäuse verdeutlicht 
und klar gemacht, dass auch Tiere, die nicht gut sehen können, rasante 
Flieger sein können. Da alle Fledermäuse auf der „Roten Liste“ stehen, 
wird besonders auf den Naturschutzgedanken eingegangen. Mit einem 
Empfangsgerät für Ultraschalllaute (sog. Bat Detektor) werden die 
Laute der Fledermäuse für uns Menschen hörbar gemacht. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 3.4.5. 

 
Alle Alterstufen (speziell abgestimmt)  
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden, frühestens ab 19 Uhr, wenn möglich später. 
Mai-Oktober 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
Foto: Zwergfledermaus in der 
Jugendherberge 
 



 

 

5. Insekten – Fliegen, Schmetterlinge, Käfer und Co . 
Insekten sind faszinierende Tiere. Wir wollen lernen, wo überall Insekten 
rund um die Jugendherberge leben. Gibt es auch welche in der 
Jugendherberge oder sogar bei uns auf dem Körper? Wir werden alle 
diese Fragen bei einer Insektenentdeckungsreise auf dem Gelände  
beantworten. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Insekten sind allgegenwärtig und werden von jedem wahrgenommen – 
manche gelten als schön, andere als hässlich und schädlich. Biologie 
und Anatomie der Insekten stehen im Vordergrund der Betrachtung. Es 
erfolgt eine Abgrenzung zu anderen Tierarten. Eingegangen wird auch 
auf die verschiedenen Lebensräume der Insekten - Luft, Wasser, Erde. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 3.4.5. 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden 
April-Oktober 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Nachtwanderung  
Eine Nachtwanderung kann nur im Dunkeln eine richtige Nacht-
wanderung sein. Ohne Taschenlampen wollen wir uns auf die Tiere in 
der Nacht konzentrieren und versuchen, diese aufzuspüren. Wieso 
können viele Tiere in der Nacht besser sehen als wir? Und wie finden 
sie ohne Licht im Wald ihren Weg? Wir werden es den Tieren 
nachmachen. Auf Wunsch wird nach oder vor der Wanderung eine auf 
Alter und Interesse abgestimmte Geschichte am Feuer in der 
Köhlerhütte erzählt. Lagerfeuer und Stockbrot sind nicht im Programm 
enthalten, können aber auf Wunsch dazugebucht werden. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Interaktion in der Gruppe unter neuen Bedingungen, sowie der Umgang 
mit Angst und neuen Situationen kann hier geübt werden. Der Vergleich 
von Moderne und Altertum soll zeigen, wie die Menschen früher ohne 
elektrische Versorgung lebten und wie sie ihre Wege im Dunkeln 
gefunden haben. Die Geräusche der Nacht werden besprochen und 
zugeordnet. Speziell wird auf Nachttiere eingegangen und deren 
ökologische Nischen werden geklärt. Zur Verdeutlichung der 
Schwierigkeiten, denen Tiere in der Nacht ausgesetzt sind, wird das 
Eule-und-Maus-Spiel gespielt. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 2.3.1. / 4.2.1. 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt)  
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden  

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 

 
 
 
 
 



 

 

7. Das Abenteuer –  Ein kleines Überlebenstraining 
Wie finde ich den Weg nach Hause, wenn ich mich verlaufe habe, was 
muss ich beachten, wenn ich im Wald überleben will und was darf ich 
essen, wenn kein Supermarkt in der Nähe ist? Dieses und viele Dinge 
mehr werden wir auf unserer Versammlung auf der großen Waldlich-tung 
der Jugendherberge erfahren. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Leben in der Zivilisation ist leichter als in der Wildnis. Unterschiede 
zwischen Kultur- und Naturräumen werden spielerisch erfahren. Es wird 
gelernt, wie man ohne große Hilfsmittel eine Zeit in anderer Umgebung 
zurechtkommen kann. Teamarbeit führt zum Erfolg. Wie haben 
Menschen früher ohne Errungenschaften der Zivilisation gelebt? 

 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden  

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8. Natürlich oder nicht, das ist hier die Frage  
- die Lüneburger Heide 
Früher erstreckte sich die Heide von Hamburg bis nach Hannover, 
warum jetzt nicht mehr? Die Heide ist eine Landschaft, die es nicht 
überall gibt. Wie sie entstanden ist und was für Tiere und Pflanzen in 
und auf der Heide leben, wollen wir erfahren. Wir werden zu einem 
Stück echter Heide wandern und dort mehr über diese tolle Landschaft 
erfahren. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Am Beispiel der Heide werden verschiedene Landschaftsformen und 
deren Nutzung erklärt. Wie haben die Menschen früher von der Heide 
gelebt und wie ist es heute? Die Entstehung eines weitläufigen Natur-
raumes durch den Eingriff des Menschen wird erklärt. Spiele verdeut-
lichen das zuvor auf der Wanderung Gelernte über die Heide. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 4.2.1 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 2 Stunden 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

9. Sonne, Mond und Sterne – eine Reise in die Astro nomie 
Sterne und Planeten sehen wir nachts am Himmel, aber wie unter-
scheiden sie sich voneinander? Wie weit ist der Mond von der Erde 
entfernt und wann können wir den Mars am Himmel sehen? Wir machen 
eine kleine Abendwanderung zu den Sternen. Gestartet wird an der 
Jugendherberge. Das geht natürlich nur bei klarem Himmel, dann aber 
gucken wir auch mit einem Fernrohr auf die Planeten. Bei schlechtem 
Wetter werden wir den Sternenhimmel mittels Beamer simulieren. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Das Sonnensystem wird erklärt und auf die mit Erdmaßstäben nicht 
vorstellbare Größe des Universums eingegangen. Anhand eines 
Planetenspiels wird die Stellung unserer Planeten im System durch die 
Schüler dargestellt. Dadurch werden Sachverhalte wie Umlaufbahn, 
Rotation, Sonnen, Trabanten, Planeten und Galaxien angesprochen. 
Durch die Benutzung eines Teleskops wird der Umgang mit sensibler 
Technik gelernt. Literarisch wird ein Einblick in das Gedicht von M. 
Claudius „Der Mond ist aufgegangen“ gegeben. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 2.4.4. 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. Förster und Jäger – zwei Berufe? 
Wir wollen uns mit dem Beruf des Försters befassen. Wie sieht die 
Arbeit eines Försters aus? Ist der Förster auch immer ein Jäger? Wir 
werden eine Wanderung durch den Jugendherbergswald unternehmen 
und dabei wie ein Förster arbeiten. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Berufsbilderkundung anhand eines „Märchenberufes“. Wie sind die 
Arbeiten des Försters heutzutage im Vergleich zu früher? Spielerisch 
wird der Beruf nachgestellt, um dabei auch Einblick in die Natur zu 
bekommen. Ein wichtiger Teil der Erkundung sind auch der 
Naturschutz-gedanke und die Notwendigkeit der Berufsjagd auf 
verschiedene Tiere. Eine sensible Heranführung an dieses Thema ist 
gewährleistet.  
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 4.1.2. 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden  

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

11. Der Specht – Baumeister im Wald 
Wir lernen das Leben eines sehr hübschen Waldvogels – des Bunt-
spechtes – kennen. Auch über seine Verwandten wollen wir etwas 
erfahren. Interessant ist, wie der Specht seine Höhlen baut. Wer kennt 
eine Spechtschmiede? Wir wollen eine besuchen. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Der Specht als Symbol für den Baumeister im Wald, stellvertretend für 
das symbiotische Zusammenleben im Ökosystem des Waldes. Specht-
höhlen werden im Original und im Modell betrachtet und es wird überlegt, 
wie ein Tier ohne Hilfsmittel solche Leistungen vollbringen kann. Die 
Räuber-Beute-Beziehung ist ebenso Thema, wie die Bildung einer 
ökologischen Nische. 
 
Verweis auf die Rahmenthemen des Lehrplanes Grundschule 
Niedersachsen: 3.4.2. / 4.4.1. 
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12. Die Waldolympiade 
Hier wird spielerisch die Natur erfahren. Wir werden mit 
unterschiedlichen Spielen, die körperliche und geistige Geschicklichkeit 
erfordern, einige waldolympische Disziplinen kennen lernen. Am Ende 
winkt eine große Schatzsuche, bei der das gelernte Wissen schnell 
angewendet werden kann. Wir werden uns bei Spiel und Spaß 
begegnen, es wird sehr sportlich werden. 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Verschiedene Naturthemen werden den Kindern über Lauf-, Tast- und 
Springspiele nahe gebracht. Geschicklichkeit ist ein wichtiger Faktor, 
um die Spiele zu bestehen und eine Ahnung davon zu bekommen, wie 
gut vorbereitet Tiere in der Natur sein müssen, um eine sichere 
Überlebens-strategie zu entwickeln. Ein anderer Teil des Spiels ist das 
Erfühlen verschiedener Gegenstände in einer Kiste, in die nicht 
hineingesehen werden kann.  
 
Alle Altersstufen (speziell abgestimmt) 
Ab Jugendherberge 
Geführter, interaktiver Rundgang 
Ca. 1,5 Stunden  

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

13. Die Inzmühlener Rallye 
 – wer wird Spürnasenkönig? 
In Kleingruppen lösen die Schüler mit einer Schatzkarte verschiedene 
Aufgaben. Es werden z. B. Dinge gesammelt, mit denen im weiteren 
Verlauf etwas Spannendes getan werden muss. Hier geht es um 
detektivische Schnelligkeit und um gute Zusammenarbeit in der Gruppe. 
Ein Schatz wird natürlich auch gesucht – was wohl in der großen 
Schatzkiste ist? 
 
Pädagogische Implikationen: 
 
Im Vordergrund steht die Zusammenarbeit der Gruppe bei der Bear-
beitung komplexer Aufgaben. Durch die spielerische Komponente wird 
bei den Kindern die experimentelle Grundhaltung stimmuliert. Durch die 
kniffligen Aufgaben stoßen die Kinder auf immer neue Fragen, die dann 
ohne Hilfe selbst gelöst werden können. Darauf können die Kinder stolz 
sein! Da bei der Programmkonzeption speziell auf das Alter und die 
Zusammensetzung der Gruppe eingegangen wird, ist eine Absprache mit 
dem Leiter der Umweltpädagogik vor Anreise sinnvoll.  
 
4.-6. Klasse 
Ab Jugendherberge 
Ca. 1,5 Stunden (pädagogisch betreut) 

Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14. „Zauberwelt Schmetterlinge“ 
Die Heidebahn eignet sich hervorragend für einen kostengünstigen  
Ausflug nach Holm-Seppensen zum Schmetterlingspark. Die qualifizier-
ten Führer des Parks bieten zunächst einen lebendigen Vortrag und 
führen dann durch den Dschungel der Freiflughallen. 
 
Im Anschluss bietet sich noch ein Besuch des benachbarten 
Bauernmuseums, des Bowlingcenters oder des Badeteiches in Holm-
Seppensen an (siehe die Empfehlungen am Ende des Heftes). 
 
1. - 6. Klasse, speziell abgestimmt 
Fußweg zum Bahnhof Handeloh, kurze Bahnfahrt, Fußweg. Oder 
Wanderung hin (7 km) und Bahnfahrt zurück 
Dauer: Tagesausflug mit Lunchpaket. Bei gutem Wetter empfiehlt sich 
ein Abstecher zum Badeteich Holm-Seppensen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

4.2. Pauschalprogramme  
 
15. Hansestädte für Einsteiger 
 
Montag:  Anreise nachmittags mit 
Begrüßungsrunde. Nach dem Abendessen sind 
die Freizeiträume exklusiv für eine große 
Indoorspielrunde mit Billard, Dart, Kicker und 
vielem mehr für die Klasse reserviert. 
 
Dienstag:  Ausflug in die Hansestadt Bremen oder wahlweise in die 
Hansestadt Lüneburg. Vom Bahnhof wird die Klasse jeweils von einem 
Stadtführer zu einer altersgerechten Stadtführung abgeholt. Der 
Nachmittag steht zur freien Verfügung. Nach dem Abendessen steht zur 
Erholung ein Heimkinoabend mit unserer Beameranlage auf dem 
Programm. (Bitte eigene DVDs mitbringen). 
 
Mittwoch:  Der Tag steht zur freien Verfügung, zum Beispiel für einen 
Ausflug zum Heidepark Soltau, nach Bremen oder Lüneburg, oder eine 
kombinierte Kutsch- und Wandertour über den Wilseder Berg (nicht im 
Preis inbegriffen). Abends Disco mit einem Getränk und kleinem Snack 
(Bitte CDs für unsere Discoanlage mitbringen) 
 
Donnerstag:  Hansestadt Hamburg mit Stadtführung und Hafenrund-
fahrt. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung (z. B. für die 
Modeleisenbahn, für gruseligen Geschichtsspaß im Hamburg Dungeon 
und zum Shoppingbummel. Abends Grillen und Lagerfeuer. 
 
Freitag:  Großes Handeloher Frühstück, Kofferpacken und Abreise nach 
einer spannenden, gemeinsamen Woche. 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 20  
Die Reihenfolge der Programmpunkte kann sich ändern. 
 
Altersstufe:  5.-12. Klasse 
Ó DJH-LVB Nordmark e.V./M. Adameck/A. Kieser 

16. Bionik – Lernen von der Natur 
Die Evolution ist der beste Ingenieur 
 
Die Wissenschaft der Bionik nimmt die belebte Natur als Vorbild, um 
technische Probleme der Menschheit zu lösen. Nirgendwo finden sich  
ausgereiftere Lösungen zur Konstruktion von Flügeln, oder zum Schutz 
vor Kälte. Der Flügel eines Airbusses wirkt gegen die Flügel von Vögeln 
und Insekten wie ein Relikt vom Beginn der Erdgeschichte. Kein 
Wunder, dass die Bionik eine immer wichtigere Rolle einnimmt und 
deshalb jetzt auch Einzug in die Lehrpläne erhalten hat. 
 
Mit spannenden Experimenten, Expeditionen in die Natur der 
Lüneburger Heide und mit Teamwork, unter Anleitung unserer 
Umweltpädagogen, werden die Schüler der Natur viele Geheimnisse 
entlocken. 
 
 
Programm 
 
Montag:   Gemeinsame Erkundung der Umgebung mit ersten 
Entdeckungen aus der Erfinderwerkstatt der Natur. Interaktiver Vortrag 
über die Welt der Fledermäuse mit anschließender Nachtwanderung, 
um die Echoortung der Fledermäuse zu erkunden. 
 
Dienstag:  Es wird experimentiert, was das Zeug hält. Die Schüler 
werden zum „Nach-Denken“, „Nach-Entdecken“ und „Nach-Empfinden“ 
biologischer Vorbilder angeregt. Im Vordergrund steht die Freude am 
Lernen. Das gemeinsame Experimentieren fördert die soziale 
Kompetenz und das eigenständige Lernen. Jeder Schüler kann seine 
ganz besonderen Stärken einbringen und vielleicht auch ganz neue 
Stärken an sich selbst entdecken. Die Schüler staunen, welch 
unerwartete und z.T. bislang unentdeckte Fähigkeiten in ihren 
Mitschülern stecken.  
 
 
 
 



 

 

 
 
Mittwoch:  Nach einem so intensiven Experimentiertag ist eine Ruhe-
phase nötig. Wie wäre es mit einem Ausflug oder einem Abchilltag mit 
viel Sport auf unserem riesigen Außengelände? 
 
 
Donnerstag:  Heute werden die bionischen Versuche zu Ende gebracht 
und die Präsentation vorbereitet. Dazu werden von unseren Mitarbeitern 
fachdidaktische Hinweise gegeben. Im Anschluss findet eine große 
Bionik-Olympiade statt.  
 
Freitag:  Abreise nach dem großen Handeloher Frühstück. 
 
 
 
Altersstufe: 7.-13. Klasse (für 5.+6. Klasse mit geänderter Fachdidaktik 
ebenfalls buchbar) 
Ó DJH Nordmark e.V./Dr. L. Benecke 
 
 

 

Winter-Programm  
 
17. Vom Korn zum Keks 
Ein Drei-Tages-Projekt mit garantiertem Lernerfolg 
 
1. Tag:  Anreise zum Mittagessen. „Vom Korn zum Mehl“,  
- Pädagogikeinheit zum Anbau von Getreide, 
Verarbeitung, Getreidesorten und Mahltechniken. 
Bemalen der vorbereiteten Kekstüten. Abendessen, 
romantischer Lagerfeuerabend mit Punsch (in Eigenregie  
z. B. mit Singen zur Gitarrenmusik, Erzählen von spannenden 
Geschichten usw.)  
 
2. Tag:  Frühstück, Pädagogikeinheit „Vom Mehl zum Keks“. Die 
Schüler mahlen Getreidekörner mit der Hand und mit der Maschine und 
erfahren, wie die verschiedenen Teigarten entstehen. Mittagessen, 
große Keksbackaktion. Füllen der Kekstüten für die Eltern. 
Abendessen. Gemütliches Keksfest im adventlich geschmückten Raum 
und weihnachtlicher Musik. (Ausgestaltung des Abends in Eigenregie z. 
B. mit singen, vorlesen, Hörspiel usw.) 
 
3. Tag:  Abreise nach dem Frühstück. Für die weiteren Tage bis zu den 
Weihnachtsferien können die Schüler einen gut gefüllten Eimer Kekse 
zum Verzehr in der Schule mitnehmen. 
 
 
Altersstufe: 1. - 4. Klasse 
Programm inkl. aller beschriebenen Leistungen. 
Buchbar im November + Dezember 
Ó DJH Nordmark e.V. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

5. Sozialpädagogik 
 
Seit zwei Jahren führt die Firma „Erlebnis und Training“ in der 
Jugendherberge Handeloh sozialpädagogische Veranstaltungen durch. 
Stets war das Feedback der Gruppenteilnehmer und Gruppenleiter/ 
Lehrer äußerst positiv. Besonders gut gefällt uns, dass auf die speziellen 
Bedürfnisse jeder Gruppe sehr individuell eingegangen wird. Deshalb 
haben wir die Angebote in unser Programmheft mit aufgenommen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
18. Erlebnispädagogisches Teamtraining  
Raus aus der Klasse – rein in den Wald 
 
Dieses Programm stärkt den Klassen- und Gruppenzusammenhalt durch 
ausgewählte Outdoor-Teamaufgaben, die nur gemeinsam zu lösen sind. 
Je nach Zielsetzung werden dabei soziale Kompetenzen, wie z.B. 
Kooperations- oder Konfliktfähigkeit, entwickelt. Nach allen größeren 
Einheiten führen die erlebnispädagogischen Trainer Reflexionen durch, 
um die gemachten Erfahrungen zu festigen und den Transfer in den 
(Schul-) alltag zu ermöglichen. 
 
Auf dem Gelände der Jugendherberge stehen für das Training mehrere 
Hochseilelemente zur Verfügung.  
Mindestteilnehmerzahl: 20 

Das Angebot ist tageweise buchbar.  
Die Ziele des Trainings werden in einem Vorgespräch (Telefonat oder 
E-Mail) individuell zwischen einem Teamer von „Erlebnis und Training“ 
und dem Gruppenleiter/Lehrer abgesprochen.   
 
 
Bestandteile des Trainings können sein: 
 
- Sensiseilparcours und weitere vertrauensbildende Übungen 
 
- Teamaufgaben im Niedrigseilparcours 
 
- Konstruktionsaufgaben zur Förderung von Kommunikation,  
  Kooperation und Lösungskompetenz, z.B. mit den Übungen    
  Spinnennetz und Sänftenbau 
  
- Klettern auf Hochseilelementen, z.B. Seilbrücke, Kistenklettern 
 
- Bogenschießen 
 
- Nachtwanderung 
 
- Orientierungstour mit Karte, Kompass, Funkgeräten oder GPS 
 
Die erlebnispädagogische Begleitung erfolgt durch qualifizierte Trainer 
von ERLEBNIS & TRAINING. Nähere Informationen im Internet unter: 
www.erlebnisundtraining.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

6. Freizeit- und Ausflugsprogramm 
 
19. Minigolf in Handeloh  
Minigolfen auf einer der schönsten Minigolf-Anlagen Deutschlands. Hier 
lassen sich tolle Turniere austragen, treffen sich doch regelmäßig auch 
die besten Minigolfer Deutschlands zu ihren Wettbewerben. 
 
Zu Fuß ab Jugendherberge ca. 4 km 
Alle Altersstufen ab 3. Klasse 
Dauer: halber Tag 
Anmeldung bei der Jugendherberge 
 
 
 
20. Kutschfahrten in der Lüneburger Heide 
Fahrt mit der Pferdekutsche nach Undeloh. Während des zweistündigen 
Aufenthalts kann das Heide-Erlebniszentrum im Naturschutzgebiet 
Lüneburger Heide besichtigt werden. (nicht im Preis enthalten) Um die 
Naturlandschaft zu erkunden, empfiehlt sich ein Rundgang auf dem 
Heidelehrpfad. Der Ausflug lässt sich in unterschiedlichen Varianten 
planen 
 
1. Hin- und Rückfahrt mit der Kutsche ab Jugendherberge  
 
2. Fahrt mit der Kutsche ab Jugendherberge, Rückweg als Wanderung in 
Eigenregie (10 km) 
 
3. Hinfahrt mit dem Heideshuttle (für Gruppen nur 1. Bus morgens), 
Rückweg mit der Kutsche ab Undeloh zum fest vereinbarten Zeitpunkt. 
 
 
Für Gruppen mit max. 21 Schülern 
und 2 Lehrern 
Alle Alterstufen 
Anmeldung bei der Jugendherberge 
 

 
21. Kutschfahrt zu den Quellteichen 
Die Kutschfahrt führt durch Wald und Heide zu den Quellteichen des 
Heideflüsschens Seeve. Ausgestiegen wird für einen kleinen Rundgang 
zu den Quellteichen und ihrem typischen Randmoorschwingrasen.  
 
Für Gruppe mit max. 21 Schülern und 2 Lehrern 
Alle Altersstufen, besonders geeignet für Grundschulen und 
Kindergärten 
Anmeldung bei der Jugendherberge 
 
 
 
22. Hamburg – Das Tor zur Welt 
Mit der Bahn gelangt man von Handeloh kostengünstig nach Hamburg. 
Begleitet von erfahrenen Stadtführern, geht es zu Fuß und per U-Bahn 
durch die Innenstadt. Auf dem Programm stehen die Hamburger City, 
das Rathaus, die Speicherstadt, der alte Elbtunnel und eine einstündige 
Barkassenfahrt durch den Hafen. Im Anschluss bleibt noch genügend 
Zeit, um Geschäfte zu stürmen oder Hamburg zu erkunden. 
 
Ab Bahnhof Handeloh 
Alle Altersstufen ab 5. Klasse (speziell abgestimmt) 
Dauer: ganztägiger Ausflug mit Lunchpaket.  
Dauer der Führung: 4 Stunden. 
Die Fahrkarten sind am Fahrkartenautomat am Bahnsteig zu lösen.  
 
 
 
23. Gepäcktransfer vom Bahnhof Handeloh 
Wir organisieren auf Wunsch gerne einen Gepäcktransfer vom 
Bahnhof. Die Ankunftszeit teilen Sie uns bitte schriftlich (per Fax oder 
Email) mit. Wir übernehmen keine Haftung für das transportierte 
Gepäck. 



 

 

7. Weitere Ausflugsvorschläge 
In dieser Broschüre bieten wir eine Fülle von Angeboten, die wir gerne 
für Sie organisieren. Zusätzlich dazu stellen wir Ihnen nachfolgend 
weitere Angebote vor, bei denen Sie die Anmeldung selbst organisieren.  
 
Verkehrsmittel für die Ausflüge: 
 
Heidebahn 
Die Regionalbahn bietet eine gute Verbindung zwischen Hannover und 
Hamburg - einmal entlang der Lüneburger Heide. Die Bahnstation der 
Jugendherberge ist Handeloh. Wer einen Ausflug nach Hamburg plant, 
sollte den günstigen HVV-Tarif mit der Tagesgruppenkarte für jeweils 5 
Personen nutzen. Die Tageskarte ist am Bahnsteig am Automaten zu 
lösen. Fahrplanauskünfte unter www.bahn.de . 
 
Busunternehmer für Ausflüge 
Becker Busse Tostedt: 04182-281128 
Steincke Busreisen Handeloh: 04188-7397 
 
Taxiunternehmen mit Kleinbussen 
Für kleinere Klassen und Gruppen ist der Ausflug mit den Kleinbustaxis 
häufig günstiger als der Reisebus und ermöglicht z. B. einen Ausflug in 
den Wildpark Lüneburger Heide. 
Taxi GmbH Nordheide Tel.: 04181-31300 
 
Fahrrad- und Kanu-/Kajakverleih 
Dienemann, Buchholz, 04181-8519 
Fahrräder und Kanus werden für Gruppen an den Wunschort 
transportiert. 
 
Heide-Shuttle 
Von Mitte Juli bis Mitte Oktober verkehrt ein kostenloser Touristenbus in 
der Lüneburger Heide, der auch in Inzmühlen hält. Der Bus ist nur für 
kleine Gruppen geeignet. Tipp: Nutzen Sie am besten morgens die erste 
Busverbindung, dann sind noch nicht so viele Reisende unterwegs.  
www.heide-shuttle.de  
 

Ausflugsziele: 
 
Planetenlehrpfad  (zu Fuß ca. 3 km von der Jugendherberge) 
Auf einem 1,2 km langen Lehrpfad können unsere Gäste die Planeten 
erwandern. Infotafeln sind an entsprechenden Stellen angebracht. Der 
Planeten-lehrpfad eignet sich hervorragend als Ergänzung zu unserem 
Angebot  „Sonne, Mond und Sterne – eine Reise in die Astronomie“. 
Weitere Informationen unter www.astronomie-handeloh.de .  
 
Kegelbahn Hotel Fuchs  (zu Fuß ca. 1,8 km von der Jugendherberge) 
Das Hotel verfügt über zwei Kegelbahnen. Eine Voranmeldung ist 
erforderlich, Tel.: 04188-414. 
 
Bowling-Center Holm-Seppensen (zwei Stationen mit der 
Heidebahn). Großes Bowlingcenter, auch mit Kinderbahnen. 
 www.piazza-bowl.de , Tel.: 04187-425142 
 
Freilicht- und Heimatmuseum Holm-Seppensen (zwei Stationen mit 
der Heidebahn) 
In unmittelbarer Nähe des Schmetterlingsparks befindet sich eine 
Museumsanlage mit verschiedenen bäuerlichen Gebäuden, 
einem Bauergarten und heimatkundlicher Ausstellung. Führungen 
sind anzufragen unter www.gmv-buchholz.de  

 
Naturbadesee Holm-Seppensen (zwei Stationen mit der Heidebahn) 
Schöner Naturbadesee in Holm-Seppensen. Der Ausflug kann auch mit 
dem Schmetterlingspark Holm-Seppensen kombiniert werden. Eine 
Wegstrecke (ca. 6 km) ist auch sehr gut als Wanderung geeignet. 
Anmeldung für den Badesee für Gruppen erwünscht. Tel.: 04187-6115 
 
Soltau  (mit der Heidebahn) 
Das Heidestädtchen hat für Gruppen drei besondere Highlights zu 
bieten, die sich für einen Tagesausflug besonders eignen: 
Das große Funbad Soltautherme www.soltau-therme.de  
Der Indoor Spielpark Heidewitzka www.heidewitzka.com  
Das Spielzeugmuseum www.spielzeugmuseum-soltau.de  



 

 

Heidepark Soltau  (per Heidebahn bis Wolterdingen, von dort Fußweg) 
Für Freunde rasanter Fahrgeschäfte. Berühmt vor allem für die größte 
Holzachterbahn. www.heide-park.de  
 
Vogelpark Walsrode  (mit der Heidebahn) 
Eine sehr schöne Parkanlage mit Freiflughallen, Falknershow, vielen 
Vogelgehegen und großem Spielplatz. www.vogelpark-walsrode.de  

 
Bremen  (per Bahn einmal in Buchholz umsteigen und dann per 
Metronom nach Bremen) 
Informationen zu Bremen unter www.bremen-tourism.de . 
Ein besonderes Highlight für Schülergruppen ist das Universum –  
Wissenschaft erlebbar gemacht. www.universum-bremen.de  
 
Serengetipark Hodenhagen  (mit dem Reisebus ca. 75 km) 
Eine interessante Kombination aus Wildpark und Freizeitpark. 
www.serengeti-park.de  

 
Wildpark Lüneburger Heide (19 km mit dem Reisebus oder 
Gruppentaxi). 
Besonders für jüngere Besucher geeignet, da die Anlage nicht zu 
weitläufig ist und zahlreiche Spielmöglichkeiten zum Pausieren bietet. 
Klassen können bei rechtzeitiger Anmeldung im Wildpark auf Anfrage 
kostenlos eine pädagogische Führung erhalten. Tel.: 04184-89390; 
www.wild-park.de  
 
Wildpark Schwarze Berge (34 km mit dem Reisebus) 
Sehr weitläufiger Wildpark mit einem sehr hohen Aussichtsturm, der 
einen Blick bis nach Hamburg ermöglicht. 
www.wildpark-schwarze-berge.de  

 
Freilichtmuseum Kiekeberg  (34 km mit dem Reisebus) 
Mit museumspädagogischen Angeboten. Der Wildpark Schwarze Berge 
ist benachbart und kann daher gut mit einem Ausflug zum 
Freilichtmuseum Kiekeberg kombiniert werden. www.kiekeberg-museum.de  
 
 
 

Kunststätte Bossard  (ca. 10 km mit Leihfahrrad oder Gruppentaxi) 
Die Kunststätte Bossard ist der ehemalige Wohnsitz eines 
Künstlerehepaares. Es gibt ein museumspädagogisches Angebot. 
www.bossard.de  
 
Kranichbeobachtungsturm Tister Bauernmoor (27,5 km mit dem 
Reisebus/Gruppentaxi) 
Das Trister Bauernmoor ist mit seinen riesigen Wasserflächen eines der 
bedeutendsten Kranichrast- und Brutgebiete. Es ist durch ein Haus der 
Natur, eine Moorbahn und einen Aussichtsturm hervorragen für 
naturkundliche Studien erschlossen. Moorbahnfahrt, Führungen, 
pädagogische Aktionen.  www.moorbahn.de  
 
Snow Dome Bispingen (27 km mit dem Reisebus) 
Das ganze Jahr über Ski und Rodeln in einer großen Halle. 
www.snow-dome.de  

 
Rolf Schumacher Kartcenter Bispingen (27 km mit dem Reisebus) 
Neben dem Snow Dome gelegen. In- und Outdoorkartbahn und 
Bowlingcenter. www.rs-kartcenter.de  

 
Barfußpark Egestorf (17 km mit dem Reisebus oder Heide-Shuttle) 
An 60 Sinnesstationen gilt es die Natur zu erspüren. Mit nackten Füßen 
durch Pfade aus Rindenmulch, über Wiesen, Bäche und Felder. 
www.barfusspark-egestorf.de  
 
 

Höhenwegarena (18 km mit dem Reisebus oder Fahrrad) 
Im Kletterfunpark geht es in die Höhe. Der Parcours erstreckt sich über 
5 Kletterebenen, dazu Slacklining, Seilrutschen, Base-Jump-Abseilen 
und Sandstrand. www.hoehenwegarena.de  
 

 
Heide-Erlebniszentrum Undeloh (10 km mit dem Reisebus, zu Fuß 
oder per Heide-Bahn) 
Schutz und Erhalt des Naturschutzgebietes Lüneburger Heide sind die 
zentralen Themen des Heide-Erlebniszentrums. 
www.verein-naturschutzpark.de  
 
 



 

 

8. Anmeldevertrag zum Programmheft 
der Umwelt|Jugendherberge Handeloh  

 

Gültig für das Jahr 2012. Preisänderungen vorbehalten. 
 

Programm Bitte 
ankreuzen 

Wunschtag 

1. Bionik Schnuppernachmittag  7,00 € je Schüler, mind. 
140,00 € 

  

2. Der Wald  3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

3. Die Waldpolizei 3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

4. Fledermäuse 4,00 € je Schüler, mind. 80,00 €   

5. Insekten 3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

6. Nachtwanderung  4,00 € je Schüler, mind. 80,00 €   

7. Das Abenteuer  3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

8. Natürlich oder nicht  3,50 € je Schüler,  
mind. 70,00 € 

  

  9. Sonne, Mond und Sterne  4,00 € je Schüler,  
mind. 80,00 € 

  

10. Förster + Jäger  3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

11. Der Specht  3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

12. Die Waldolympiade  3,50 € je Schüler,  
mind. 70,00 € 

  

13. Inzmühlener Rallye 3,50 € je Schüler, mind. 70,00 €   

14. Schmetterlinge  Eintritt ab 20 Pers.: Kinder bis 12  
Jahre ca. 3,50 €, Schüler ab 13 Jahre ca. 4,50 €,  
Erwachsene ca. 7,00 €. Fahrkarten: ca. 10,00 € für 5 Personen. * 

  

15. Hansestädte Mindestteilnehmerzahl 20, 
pro Person: 140,00 € * 

 

16. Bionik Schüler 158,00 €, Lehrer/Betreuer 92,40 €  

17. Vom Korn zum Keks  55,00 € je Schüler,  
48,20 € je Lehrer/Betreuer 

 

18. Erlebnispädagogisches Teamtraining 25,00 €  
pro Person/Tag* 

 

19. Minigolf   Kinder bis 9 Jahre: 1,80 €,  
       von 10-14 Jahren: 2,00 €, ab 15 Jahre: 3,00 € * 

  

20. Kutschfahrt in der Lüneburger Heide  Variante 1: 200,00 € 
pro Gruppe, Variante 2+3: 150,00 € pro Gruppe, maximal 21 Schüler 
+ 2 Lehrer * 

  

21. Kutschfahrt zu den Quellteichen 130,00 € pro Gruppe für 
max. 21 Schüler und 2 Lehrer * 

  

22. Hamburg – das Tor zu Welt :  
Führung inkl. Hafenrundfahrt (Montag bis Freitag): für Schüler bis 16 
Jahre 11,00 €, für Schüler ab 17 Jahre 12,00 €. Mindestens 210,00 € 
pro Gruppe. Fahrkarte ca. 25,00 € für 5 Personen.  * 

  

23. Gepäcktransfer vom/zum Bahnhof  20,00 €   

Diesen Wochentag bitte nicht für uns verplanen:   

 
 



 

 

Hinweise zum Buchungsformular 
 
Soweit möglich, werden wir versuchen, Ihren genannten Wunschtag bei den Bausteinen zu 
berücksichtigen. Dies ist aus organisatorischen Gründen jedoch nicht immer machbar. 
Frühzeitige Anmeldungen erhöhen die Chance, dass wir Ihnen Ihre Wünsche erfüllen 
können. Anmeldungen, die nicht mindestens 10 Tage vor Anre ise vorliegen, können 
wir leider nicht mehr bearbeiten.  
 
Programmangebote 1-14, 18-21 + 23 bezahlen Sie bitte in bar bei den jeweiligen Anbietern. 
Programmangebote 15-17, 22 rechnen wir mit Ihnen ab. 
Programmangebot 14, 22: Sie zahlen die Fahrkarten am Automaten. 
 
Mit * gekennzeichnete Angebote stammen von Fremdanbietern, hier können sich die Preise 
unter Umständen auch während des Jahres erhöhen. Sammeln Sie zur Sicherheit von den 
Teilnehmern zunächst etwas mehr Geld ein.  
 
Stornierungen von Programmbuchungen sind nur schriftlich möglich. Für Stornierungen die 
erst vier Wochen oder kürzer vor der Anreise bei uns eingehen, sind 50% der 
Programmkosten als Ausfallzahlung zu entrichten.  

 
 
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich  für die vorstehend angekreuzten 
Programmpunkte an: 

 
Schule/Gruppe: ........................................................................................  
 
Aufenthalt von: ....................     bis:  .................... 
 
Datum: ................................................ Unterschrift: .............................. 

Bearbeitungsfeld für die Jugendherberge, bitte frei lassen. 


